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In den Wassern stirbt das Leben,
Und der Tod gellt durch die Luft,
Denn der Menschheit dumpfes Streben
Jäh dem Untergange ruft. —

SCHWANENFÄHRTE
Wenn in Schönheit einst die Erde

Dieser schuf in seiner Macht,
Sollt er sie nicht ohn' Beschwerde

Neu gestalten und mit Pracht?

Statt zu bannen Gram und Sorgen,
Schuf des Menschen Geist das Leid;
Weisst du eigentlich, ob morgen
Stirbt nicht hin die letzte Freud?

Wenn auf klarem Wasserspiegel
Aber gleitet hin ein Schwan,
Ist dies nicht ein sichres Siegel
Für den, der da will und kann?

Weil die Menschheit töricht handelt,
Soll mit ihr zugrunde gehn,

Jener auch, der weise handelt,
Soll nicht er das Gute sehn?

Schwan, auf deiner stillen Fährte
Gibst du Kunde von dem Glück,
Das auf neubelebter Erde
Kehret wiederum zurück! — S. V.

Umschlagbild: Selten gewordenes Idyll Originalaufnahme von Ruth Vogel
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